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Halle 10 Oktober
Der Bericht über den Stand und die Verwal

tung der Gemeinde Angelegenheiten der Stadt
Halle a/S pro 1879/81 ist im Druck erschienen und behan
delt auf 100 Seiten in 24 Kapiteln alle unser kommuna
les Leben berührenden Fragen mit eingehender Sorgfalt
Aus den dem Bericht vorausgeschickten allgemeinen Bemer

kungen ersehen wir daß von jetzt ab alljährlich bevor sich
die Stadtverordneten Versammlung mit dem Haushalts
Etat beschäftigt über die Verwaltung und den Stand der
Gemeinde Angelegenheit Bericht erstaltet werden soll Die
Stadtverordneten Versammlung wird sich bereits heute mit
dem vorliegenden Bericht beschäftigen

Die Gemeinde von St Marien hatte sich gestern
zur Einsührung des dritten Predigers Herrn Grüneisen
früher in Giebichenstein in andächtiger Stimmung versam
melt Die Stadt als Patron war durch mehrere Magi
stratsmitglieder vertreten Herr Superintendent I ie vr
Förster vollzog unter Assistenz der Herren Archidiakonus
Pfanne und Oberprediger Saran die feierliche Handlung
und gab dem gewählten Texte Hesekiel 34 15 Ich will
selbst meine Schafe weiden und ich will sie lagern spricht
der Herr Herr eine geistvolle Auslegung Mit gemüthvoller
Tiefe erläuterte der eingeführte Geistliche in seiner Antritts
predigt die Worte Jacobi 5 7 8 So seid nun geduldig
lieben Brüder bis auf die Zukunft des Herrn Siehe ein
Ackermann wartet auf die köstliche Frucht der Erde und ist
geduldig darüber bis er empfange den Morgenregen und
Abendregen Seid ihr auch geduldig und stärket eure Her
zen denn die Zukunft des Herrn ist nahe Die assistiren
den Geistlichen hatten Herr Archidiakonus Pfanne Stellen
aus den Briefen an Timotheus und Herr Oberprediger
Saran Offenbarung Johannis 2 10 gewählt Die Wärme
der Ansprache die Weihe der Lieder weckten Klänge des
Friedens der Versöhnung der Ausgleichung in den gleich
gestimmten Herzen

Das 185 Aufsteigen unseres Landsmannes des
unerschrockenen Asconaulen Herrn Carl Securius fand
am Sonntag von dem Platze der Ausstellung aus statt
Der Ballon von Hanf und Seide gearbeitet von Herrn
Securius zugeschnitten und Frau Securius genäht hat
eine prächtige Birnenform Die Füllung ging sehr gut von
Statten und das Wetter versprach bis Mittags auch sehr
viel Von 2 Uhr ab fing es an zu regnen und hörte nicht
wieder auf Trotzdem ließ sich Herr Securms nicht abmahnen
sondern bestieg ca 20 Minuten nach 4 Uhr die Gondel und
fuhr majestätisch aus Ein Lorbeerkranz und Blumenspenden
trafen vorher noch ein die Musik gab einen Tusch und
höher und höher stieg das Deutsche Reich mit seinem
muthigen Führer Die höchste Höhe von 2585 Fuß nach
dem Ansroid Barometer war erreicht und durch den anhal
tenden Regen welcher Herrn Securius bis auf die Haut
durchnäßte senkte sich der Ballon und ging glücklich nach
37 Minuten auf ebenem aber vollständig aufgeweichtem Ter
rain hinter Turnau bei Oppin genau zwischen Turnau und
Pleßnitz vor Anker Da die Bauersleute die Pferde bei die
sem Wetter nicht aus dem Stalle holen wollten so kostete
es Mühe Fuhrwerk zu bekommen Endlich entschloß sich
der Polier Wilhelm Bindrich aus Turnau zu fahren Bal
lon und Uteusilien wurden ausgeladen und fort ging es
durch Aecker und Feldwege überall fast versinkend Herr
Securius versicherte uns daß er unwillkürlich an unsere
hiesigen Torf Treter erinnert wurde Nach 8 Uhr war
Halle erreicht und der Ballon unter Dach gebracht Wenn
wir dieser Notiz noch etwas zufügen wollen so können wir
diese Luftfahrt als eine vollständig gelungene und sein aus
geführte bezeichnen Herrn Securius rufen wir viel Glück
für fernere Fahrten zu

Trotz des ungünstigen Wetters war gestern die
Nachmittagsvorstellung im Eirkus Herzog zahlreich be
sonvers von Auswärtigen besucht Als erste Pisce suu
girte der Postillon von Lonjumeau dargestellt von Herrn
Karl Renz Die jugendsrtsche Erscheinung in kleidsamer
Uniform auf zwei Pferden aufrecht stehend vor sich drei
Gespanne Ponnys am Zügel das Postillonlied blasend mag

Eine Trauung in der GefiingnWirche zu Wien
Die Wiener Presse schildert eine in diesem Blatte

bereits kurz mitgetheilte ergreisende Handlung vom 28 Sept
Es ist 6 Uhr Morgens die Sonne hat die dichten Wolken
welche den Horizont umrahmen durchbrochen und spiegelt
sich wieder in den Kuppeln und Zinnen an den stolzen Pa
lästen der Residenz Die Gütige sie scheint ja gleich
den Reichen und Armen belebt in gleicher Weise die
Günstlinge des Glücks und jene Parias der Gesellschaft
denen selbst die Luft zugemessen wird

Und so stehlen sich denn ihre goldenen Strahlen durch
die mattgeschliffenen engvergitterten Fensterscheiben der Ka
pelle des Landgerichtes hindurch um frohe belebende Hoff
nung in den tristen Räumen dieses Gotteshauses zu ver
breiten

Hierher hat der grauende Morgen kaum einiges Licht
gesendet das sich in gespensterhaster Weise vermengt mit
dem Schein der wenigen Kerzen die aus dem Altare bren
nen Eine in Schwarz gekleidete Frauensperson ein Weißes
Spitzentuch über dem Kopfe kniet aus einem Betschemel
und verrichtet schluchzend ihr Gebet Ihr Gesicht ist abge
härmt durchweinte Nächte haben des Auges Glanz verlöscht
die unablässig fließenden Zähren tiefe Furchen in die Wan
gen gegraben War doch ihr Gemüth in der letzten Zeit
der Spielball der widerpruchvollsten Empfindungen

Die Gesellschaft hatte in gefühlvollster Weise für die
armen Kinder gesorgt im Namen der Gesetze derselben Ge
sellschaft sollte den Kindern der Vater hingerichtet werden

Begnadigt so klang es wie Sphärenmusik mit einem
Male an ihr Ohr doch nein anstatt ihn zu tödten
schickten sie sich an den Gatten lebendig zu begraben

Vereint so sollte es heute aus Priestermund er
tönen doch nein vereint um wieder getrennt zu werden

zum Halle schen Tageblatt

wohl manchem jugendlichen Landbewohner noch lange als
Ideal vorschweben Lebhafter Applaus lohnte diese sowie
jede durch das Programm gebotene weitere Leistung der
einzelnen Mitglieder Am Abend war der Cirkus bis
zum Uebermaße gefüllt und wie bekanntermaßen ein volles
Haus stets anregend auf die darstellenden Artisten wirkt
davon gaben die Leistungen der auftretenden Herren und
Damen einen Beweis Daß Herr und Frau Direktor Her
zog durch das Reiten der doppelten hohen Schule großar
tigen Beifall errangen bedarf wohl kaum noch der Erwäh
nung Jedenfalls kann Herr Direktor Herzog auf die bis
jetzt erzielten Erfolge mit Befriedigung blicken

Zu einer Reise nach Berlin und zurück bietet
sich von morgen Dienstag ab bis nächsten Sonnabend
vortheilhaste Gelegenheit Es gelangen an diesen Tagen am
berliner Billetschalter hier die s g Jahrmarktsbillets zur
Ausgabe welche zur Rückfahrt bis incl Sonntag den 16
d Mts berechtigen es dürfen jedoch nur Personenzüge be
nutzt werden Der Preis ist II Klasse 9 90 H, III Kl
7 20 Am Sonnabend Nachmittag hat in einem Dienst
lokale der Magdeburg Halberstädter Bahn hier der Assistent
H den Versuch gemacht sich durch Aushängen an einen
Gasarm das Leben zu nehmen ist aber durch hinzuge
kommene Kollegen und den Barbier W noch im letzten
Augenblick bemerkt und wieder ins Leben zurückgerufen wor
den Welche Motive den jungen und erst kurz verheirathe
ten Mann zu diesem verzweifelten Schritte veranlaßt haben
ist nicht bekannt

Stadttheater
Am vergangenen Sonnabend brachte die Direktion das

Original Lustspiel von Dr E Töpfer Rosenmüller und
Finke zur Ausführung Wenn auch nicht zu verhehlen
ist daß Einzelnes nicht präcis ging wir meinen die
Scene in welcher die drei Wucherer ihre Abfertigung er
halten so muß doch das Ganze als gut gelungen bezeich
net werden Speciell für die Herren Kaufleute muß es in
teressant sein auf der Bühne ein Stück kommerziellen Lebens
und Treibens sich abwickeln zu sehen Christian Timotheus
Bloom ist nämlich ein Großkaufmann alter Schule vomms
il lMt der ganz in seinem Geschäfte aufgeht und wahrhaft
nervöse Thätigkeit entfaltet wo es sich um Geschäfte handelt
Hoch ergötzlich ist es wie er keine Gelegenheit vorübergehen
laßt um über die Solidität der Firma Rosenmüller A Finke
genaueste Erkundigungen einzuziehen Sogar die projektirte
Verheirathung seines etwas flotten Sohnes mit der Tochter
Friedenbergs eines solid angelegten Großhändlers aus der
Residenz wird geschäftlich abgemacht und wirkt das Feilschen
der beiden Väter um die Mitgift besonders komisch da jeder
bemüht ist das zu verhandelnde Objekt des andern hier
ist es der Sohn dort die Tochter gründlich herun
terzusetzen Ein so eingefleischter Handelsherr wie Chri
stian Timotheus Bloom es ist der nur im Kaufmanns
stande den wahren Menschen zu finden vermeint kann selbst

verständlich mit der Berufswahl seines Bruders Anselm
Bloom der die Militärkarriöre eingeschlagen hat nie ein
verstanden gewesen sein und so sehen wir denn in den beiden
zwei einander feindlich gesinnte Brüder die obgleich noch
frisch und munter sich dennoch gegenseitig als todt betrach
ten Kann aber Christian Timotheus Bloom gar nicht um
hin von seinem Bruder sprechen zu müssen so geschieht dies

stets mit der Bemerkung Gott hab ihn selig Schließ
lich wäre es da durchaus nicht zu verwundern gewesen wenn
der Handelsherr um konsequent zu bleiben seinen Brudcrs
sohn Anselm Blooms selige Erben genannt hätte womit
jedenfalls das Menschenmögliche im fachmännischen Aus
drucke geleistet worden wäre Daß die Söhne beider die
Ansichten ihrer Väter über Standesvorzüge nicht theilen
der Sohn des Kaufmanns Offizier der des Haupt
manns Kaufmann wird und idaß die Väter über die Be
rufswahl ihrer Söhne getäuscht werden bildet die
Basis aller Verwickelungen des Lustspiels Herr
Plaschke gab den Großkaufmann Bloom mit der ihm
eigenen Routine nur hätte das Mienenspiel hin und wieder
ein wenig minder lebhast sein können insbesondere bei den

vielleicht für immer Doch plötzlich erhebt sich das arme
unglückliche Weib Juliane Paschinger In dem weiten
Raume des Gotteshauses widerhallen mächtig die kräftigen
Tritte auf den Marmorfließen rasch hat sie sich umgekehrt
und schon in dem dunklen Zwielichte des Morgens die Züge
ihres Geliebten Josef Hietler s erkannt Die Thränen sind
schnell verwischt in dem Gesichte ruht schon ernste Fassung

der Mann der ihr so viel Schmerz und Kummer bereitet
ist nahe herangetreten ein vielsagender Blick wehmuthsvoll
und freudig zugleich und dann wendet sich das Auge in die

Höhe als wollte es bedeuten Nur da oben ist Gnade
Hietler welcher seit der Umwandlung seiner Strafe Todes
strafe wegen Raubmord in lebenslängliches Zuchthaus wie
der ruhiger geworden steht gefaßt da Er erfreut sich eines
gesunden Aussehens man hat ihm zur heutigen Feier eine
neue Sträflingskleidung gegeben und wie er seiner Gelieb
ten ansichtig wird so heitern sich seine Züge auf Mecha
nisch will er ihr die Hand reichen doch bald hat er sich an
die Hausordnung erinnert und zieht sie zurück Ihm zur
Rechten und Linken stehen in ihrer Feiertagstracht der Ober
kerkermeister Herr Johann Kobetznh und der Kerkermeister
Stellvertreter Dominik Fiedelsberger die bei der traurig
freudigen Ceremonie als Beistände sungiren sollen Oben
in der vergitterten Loge hat der Gefängniß Direktor Lutzer
Platz genommen

Nun erscheint in Begleitung des Meßners der Pfarrer
der Dreisaltigkeitskirche in der Alserstraße Herr Dr Kapsen
berger in seinem Ornat um den Trauungsatt vorzunehmen
zu welchem über ausdrückliche Anordnung des Landesgerichts
Präsidiums und der Statthalterei außer den erwähnten
Personen Niemand zugelassen wurde

Der biedere Pfarrer hält eine schlichte ergreifende
Trauungsrede Er ermahnt die zu Vermachlenden an die

11 Oktober 1881

Verhandlungen mit Friedenberg Sein Sohn der Offizier
Bloom wurde von Herrn Leichert sehr brav gespielt eben
solches Lob gebührt der übermüthigen Rosamunde von Kronau
Frl Winkler die als reiches und lebenslustiges Mündel

des alten Bloom diesem das Leben herzlich sauer macht
und ihm mancherlei Verlegenheiten bereitet aber es doch
versteht zur rechten Zeit dem Väterchen als Schmeichel
kätzchen um den Bart zu gehen Fräulein Rionds spielte
die nervös angelegte Wirthschaften in Blooms Hause so
daß sie stets den Beifall des Publikums errang Besondere
Heiterkeit erregte jedesmal das Auftreten des Herrn Wirth
als alter Buchhalter bei Bloom und war es besonders
komisch anzusehen wie die außerordentliche Neugierde des
alten Herrn durch sein pfiffig einfältiges Horchergesicht Aus
druck erhielt Herr Egon führte sich als junger Kommis
des Hauses Bloom mit feinem kaufmännischen Anstande ein
Die Herren König und Löwe brachten als Offiziere der
Schützengilde das Spießbürgertum derbkomisch zur Geltung
Die Rolle des Großhändlers Friedenberg war in den Hän
den des Herrn Normann und entledigte sich derselbe seiner
nicht gerade besonders dankbaren Ausgabe mit Geschick
Ganz reizend war Fräulein Schön als Ulrike Friedenberg
und war ihr die Scene besonders gelungen wo sie erklärt
durch den genossenen Wein einen kleinen Spitz wegbekommen
zu haben Nicht ganz so wohl gefiel uns Herr Burchard
als Hauptmann a D Bloom Die Sprache klang zu
hohl und das Soldatische erschien hin und wieder etwas zu
sorcirt Uebrigens dürfte es wohl kaum je in der Wirklich
keit vorkommen daß ein Militär mit dem Säbel umgürtet
lange Pfeife raucht denn jeder Offizier schnallt stets das
Koppel ab und stellt oder hängt die Waffe bei Seite sobald
er sich gemüthlich gehen lassen will Fräulein Randow traf
den Ton ihrer Rolle als wirthliche Tochter des alten Hau
degens recht gut und war eine in ihrer Einfachheit und
Anspruchslosigkeit wohlthuende Erscheinung Ihr Bruder
der Kaufmann Bloom Herr Ackermann war ganz der
routinirre Geschäftsmann der Zug um Zug des Vaters
Schulden begleicht doch scheint uns die Hünengestalt in der
Rolle eines jungen Mannes der sich vor einem durchgegan
genen Pferde und vor dem Anblick von Schußwaffen fürchtet
nicht an rechtem Platze zu sein Die Rolle des alten braven
Sturr Diener des Hauptmanns Bloom wurde von Herrn
WilhelmY zufriedenstellend gegeben Zum Schluß sei noch
erwähnt daß der kleine Lach seine Botschaft die er als
Jockei Jack zu bringen hatte mit anerkennenswerther Be

herztheit ausrichtete L
Provinz und Nachbarstaaten

lü Schafstädt 10 Oktober Original Bericht
Gest ern fand Hierselbst unser erstes Feuerwehr fest statt
Zu demselben trafen von auswärts die freiwilligen Feuer
wehren von Merseburg Passendorf Giebichenstein Halle so
wie der Turnverein Friesen aus Halle in beträchtlicher
Anzahl ein Die genannten Vereine wurden von dem Fest
comits vor der Stadt empfangen und unter Vorantritt eines
Musikchors nach den resp Festlokalen geleitet Unter anhal
tendem Regen fand der Festzug durch die Straßen der Stadt
nach dem Marktplatze statt woselbst Herr Bürgermeister
Redmer früher Polizei Kommissar in Halle mit herzlichen
Worten die Festgäste begrüßte und ein Hoch auf den Kaiser
ausbrachte in welches dreimal begeistert eingestimmt wurde
Den übrigen Theil des Nachmittags füllten Konzert Kommers
und Ballfestlichkeiten aus

Vermischtes
In Lower Crumphall bei Manchester starb

dieser Tage Frau Jane Pinkerton in dem hohen Alter von
107 Jahren Sie wurde am 10 Juni 1774 geboren
Seit fast 3 Jahren war sie ans Bett gefesselt Ihr Augen
licht hatte gelitten aber ihr Gehör war ungeschwächt und
ihr Gedächtniß gut Ihre Tochter ist 75 Jahre alt und
eine Enkelin die mit ihr lebte zählt 53 Jahre

Ein Einbruch in die gräflich Renard sche Fami
liengruft zu Groß Strelitz ist in der Nacht vom 28 zum

Pflichten der Ehe an die Pflichten der Eltern für ihre Kin
der die für das unglückliche Brautpaar nur um so höhere
Bedeutung hätten Die menschlichen Gesetze haben Hietler
verurtheilt bei Gott könne er durch wahre Reue Gnade
finden Die menschlichen Gesetze trennen den Vater von der
Mutter ihrer gemeinsamen Kinder durch das heilige Sakra
ment der Ehe werden sie jedoch wieder vereint Nach den
menschlichen Gesetzen haben die armen verlassenen Kinder
einen Vater der die bürgerlichen Rechte verwirkt hat die
Kirche hat ihnen einen legitimen Vater gegeben Und so
mögen sie denn im Geiste des menschenerlösenden Christen
thums ihre Kinder erziehen im Geiste desselben leben und
sollte ihnen hinieden kein Wiedersehen bestimmt sein dort
oben treffen sie sich gewiß wieder

Die Eheringe werden gewechselt der feierliche Akt in
die Matrikel eingetragen und zugleich auch die Legitimation
der vier Kinder des nunmehrigen Ehepaares Hietler daselbst
verzeichnet

Die schauerlich srohe Ceremonie ist zu Ende und die
beiden Ehegatten nehmen Abschied von einander Juliane
Hietler weint laut Josef Hietler selbst kann nur mit äußer
ster Mühe die Fassung bewahren Gieb mir Acht auf
unsere Kinder erziehe sie gut und sag ihnen daß sich ihr
Vater bessern wird so spricht er tief gerührt

Die Kerkermeister geben dem Verurtheilten einen Wink
er wirft noch einen Blick auf seine Gattin und geht

Juliane Hietler verläßt händeringend die Kirche Sie
tritt den Heimweg zu ihren Kindern an während der ihr
eben angetraute Gatte baldigst der Strafanstalt in Kart
haus zugeführt werden wird



29 September verübt worden Die in der Gruft stehen
den Särge wurden theils geöffnet theils erbrochen

Kunst und Wissenschaft
Professor Birchow hat sich zum Zwecke anthro

pologischer Studien von Tislis nach Abchasien begeben und
kehrt von dort direkt nach Berlin zurück

Im Unterrichtsministerium zu Paris hat am
Donne rstag die internationale Kommisston für den Durch
gang der Venus unter dem Ehrenpräsidium des Ministers
Jules Ferry seine erste Sitzung gehalten

Eine vor Kurzem in Kanron aufgefundene Statue
Marco Polo s ist der Vaterstadt des berühmten Reisen
den Venedig zum Geschenk gemacht worden Die Figur
ist aus Holz geschnitzt lebensgroß und vergoldet Sie stellt
den großen Venetianer in sitzender Stellung dar die Kleidung
ist bis auf Hut und Mantel welche europäischen Ursprung
bekunden chinesisch Der Bollbart welcher das Geficht des
Reisenden umrahmt ist dunkelblau gefärbt und von eigen
thümlicher Form während die Gesichtszüge keine Aehnlichkeit
mit dem monogolischen Typus zeigen

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Franen Den 28 September der Kauf
mann Knof mit Eh D Rathke Den 2 Oktober der
Bäcker Hintzsche mit H K Th Lehmann Der Dach
decker Leidloss mit M A F Rehfeld Den 3 der
Former Reinisch mit Th A E Wassermann

Ulrichsparochie Den 2 Oktober der Handarbeiter
Hirsch mit A W Quilitzsch Den 5 der Lokomotiv
führer Kitzing zu Berlin mit B Seidler Der Schmied
Knauth mit E E Richter Der Schlosser Brömme
mit M F Hennig

Neumarkt Den 1 Okt der Maurerpolier Schmidt
mit M Schmidt Den 2 Oktober der Rentier Schmidt
mit L A Kiesner

Glaucha Den 28 September der Kaufmann P O
Nellemann zu Hamburg mit P Günther Den 1 Okt
der Bahnarbeiter Lehmann mit W Th B Spengler

Der Zimmermann Stoye mit F L M Bohne Den
2 der Zimmermann Blume mit F M Zabel Der
Former Barth mit I R M M Hoffmann

Geborene und Geraufte
Zu U L Frauen Den 3 Oktober 1830 dem

Pferdehändler Hoher ein S Christoph August Karl
Den 14 April 1881 dem Schuhmachermeister Gerth ein
S Friedrich Hermann Den 4 Mai dem Schlosser
Fickweiler eine T Amalie Klara Martha Den 12
dem Schneidermeister Carl eine T Anna Elisabeth
Den 12 August dem Koppelknecht Erbert ein S Karl
Otto Den 25 dem Schmiedemeister Berlich eine T
Jda Emma Bertha Den 26 dem Handarbeiter Laue
eine T Emma Marie

Ulrichsparochie Den 13 Februar 1879 dem For
mermeister Neugebohren eine T Charlotte Marie Pauline

Den 16 Februar 1880 eine unehel T Jda Auguste
Amalie

Neumarkt Den 6 August dem Handarbeiter Ru
dolph eine T Anna Emma Den 7 dem Handarbeiter
Paasche eine T Auguste Jda Den 12 September dem
Sparkassen Assistent Trautmann ein S Paul Erich

Glaucha Den 10 Mai dem Former Nagel eine T
Anna Hedwig Klara Den 21 dem Zimmermann
Blume eine T Klara Louise Den 13 Juni dem
Schriftsetzer Psennigdorss eine T Anna Marie Den
4 Juli dem Maurer Kosch ein S Franz Otto Paul
Den 6 August dem Postsekretär Starke eine T Marie

Den 17 dem Handarbeiter Osterloh ein S Friedrich
Wilhelm Ferdinand Den 6 September ein unehel S
Friedrich Max Otto Den 12 dem Handarbeiter Seidel
eine T Anna Auguste

Katholische Kirche Den 31 August dem Bremser
Spiller ein S Gustav Friedrich Den 13 September
dem Bahnmeister Henkel eine T Paula Magdalena Lud
wiua Den 15 dem Buchhändler Köhler ein S Julius
Wilhelm Otto

Bolksbibliöthel aus dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

3 Geschenk aus dem durch Herrn Schiedsmann
Kösewitz vermittelten Vergleiche in Sachen I B sind
heute zur Armenkasse gezahlt

Halle den 8 Oktober 1881 Die Armendirektion

Eine Mark im Säckel der Domkirche vorgefunden
ist einer armen Kranken übergeben Herzlichen Dank
dem Geber I

Halle a/S den 3 Oktober 1881
Beelitz Domprediger
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Verantwortlicher Redacteur Paul Woth in Halle

L zur Lotterie der Gewerbe u Jndnstrie
V v f T Ausstellung zn Halle a/S sind zu

5 1 Mark haben iu der Exped d Tageblattes

s r d mechanische Werk
chemischenstillte einer größeren

bei Frankfurt a M wird ein
in seinem Fache durchaus tüchtiger erfahrener
und energischer

Wortführer
gesucht Nur Leute welche eine längere
Thätigkeit als solcher nachweisen und beste
Referenzen beibringen können mögen sich
melden Offerten mit Gehaltsansprüchen
Zeugniß Abschriften Militär u Familien
Verhältnissen sowie Eintrittszeit sind unter

I SS47 an inFrankfurt a M zu richten
Tüchtige Schlossergesellen sucht

Andrae Brunnenplatz 8

IM M MWwerden angenomm e n gr Brauh ausgasse 30
Ein Pferdeknecht gesucht

Delitzscherstraße 6

Ein Lausbursche 14 16 Jahre alt wird
zu leichten Arbeiten gesucht
Leipzigerstratze 91 im Hofe links i Thür

Ein junges Mädchen für sof gesucht von
A Hüuicheu Geiststr 49

1 Mädch find sos St Ge iststr 50 II
Krankheitshalber findet 1 ord Mädchen

für Küche u Haus sofort Dienst
gr Ulrichstratze 19

Ein ehrl fleiß Mädchen z Hausarb gesucht
gr Wall str 30

Ein Mädchen als Aufwartung gesucht
Leipzigerstraße 65

Znr Aufwartung
eine zuverlässige Frau sür einige
und Nachmittagsstunden sofort gesucht

Niemeherstraße 20 III
Ein ordentliches Mädchen wird als

Aufwartung für den ganzen Tag ges

Geiststriche v I
I

Aufwartung ges Zu ersr H er renst r 7 i L
Mädchen f Küche u Haus m gut

Att erh sof n 1 Nov gute Stelle
ii i Trödel 9

Wirthschaften u Mädchen find Sellen d
Frau Rohustein gr Klausstr 28

Köchin Stuben Haus und Kinder
mädchen Mädchen für Küche und Hans
arbeit weist nach

Pauline Fleckiuger kl Schlamm 3

1 Laden nebst Wohnung sofort zu beziehen
Klausthorstraße 23

Ganz bil Lad m o ohne W z bez
Brüderstr 13 I

Moritzzwinger 13 Postamt 3
schön gelegene herrschaftliche Gel
Etage 11 Piscen 1 April zu vermie

S then Besichtigung 10 12 Uhr Nähe
z res Rentier Schliack Rannischestr 11 I

I

19 Gr Steinstratze 10
passende WU Büreauräume

zNähe des Gerichts und des Marktes
herrschaftliche Beletage 8 Piscen

zu Büreanzwecken sehr geeignet per 1
April 82 auf Wunsch mit Gartenben

Izn vermieden

Königstratze 15
ist die herrschaftliche Beletage im Ganzen
oder getheilt sofort Neujahr oder Ostern zu
vermiethen

Herrschaft Wohnung best aus Sa
lon 5 Zimmern Balkon Badeeinrich
tung und Zubehör per 1 April 1882
oder auch früher zu beziehen Näheres

alte Promenade 5 I
Gr herrsch Wohnung

den 1 April auch früher zu vermiethen
am Kirchthor 23 part

Herrschaftliche Wohnung zu vermiethen
Henriettenstraße 24

Die 2te Etage
Karlstraße 24 wenn gewünscht auch getrennt
ist sofort zu vermiethen und zum 1 April 82
zu beziehen

Eine Wohnung von 4 St 3 K K Znb
und Gartenpromenade ist sofort oder später
zu beziehen Hermannstraße 4 III

Die schön gelegene 3 Etage in meinem
Hause Magdeburgerstraße 30d gegenüber der
Klinik und nahe der Bahn ist zu vermiethen
und 1 April zu beziehen Preis 150 A

Geiststraße 14 ist eine Wohnung 2 Stu
ben Kammer Küche zum 1 Januar an ru
hige Leute zu vermiethen

Häudelstratze 24
neben Bemburgerstr 14 ist die 2te Etage

3 St 3 K 1 April 82 zu vermiethen
Stube Kammer Küche zum 1 Januar an

kinderlose Leute für 40 H zu vermiethen
gr Ulrichstraße 50 G Schimpf

Eine Wohnung der 3 Etage Leipzigerstr 3
best aus 3 Stuben 4 Kammern Küche c
ist zu vermiethen und zum 1 April k I zu
beziehen

Eine sreuudl Wohnung zu 180 zum
I Januar zu vermiethen Langegasse 32

Martinsgasse 20 ist eine sreuudl Wohnung
von 3 Stuben 2 Kammern Küche und Zube
hör sofort oder Neujahr zu beziehen

2 Stuben 1 Kammer 1 Küche und Zube
hör zu Neujahr zu vermiethen Näheres

Krausensttaße 3 p

Eine Wohnung im Preise von 5 bis
I 600 wird per sofort gesucht

Adressen an Gebr Seruau

l

Eine freundliche Wohnung 2 Etage zum
1 Januar zu beziehen

Eine kl Wohnung 3 Tr zu 150 zum
1 Januar zu beziehen Näheres

kl Ulrichsiraße 1b I
Ein Keller zu vermiethen

Brüverstraße 4

2 sein möbl Zimmer u Kab an 2 3 H
sofort zu vermiethen Henrie tt enstr 22 I

Eine Wohnung von 4 Stuben mehreren
Kammern c mit Gartenbenutzung wird zum
1 April 82 z u mi ethen gesucht

Offerten UW mit Preisangabe unter A
n der Expev d Bl erbeten

Frdl W p o 1 Trp Mit d St m
Gartbzg bis 400 v einz Leut I Ap ges

gr Ulrichstr 5 I
Zum 1 April werden 2 Stuben 2 Kam

mern nebst Zubehör in der Rathhausgasse oder
in deren unmittelbarer Nähe gesucht Gesäll
Offerten bittet man niederlegen zu wollen

in der Restauration Rathhausgasse 10

Möbl Wohnung Stube und Kammer zu
vermiethen Wörmlitzerstraße 49
St K 18 H an e P L Hirtengasse 3

Möbl Stube u K an 1 oder 2 Herren
Bechershof 6,11 nahe am Markt

Möbl Stube Laudwehrftr 5 u 6 II
Möbl Zimmer heizb p W 1,50 auf

W Kost an 1 2 H Dachritzgas se 17 II
Möbl Stube b zu vermiethen

Thurmstraße 2,1 l an der Königstr
Gut möbl Zimmer sofort zu beziehen

kl Klausstraße 17

Fr möbl Wohnung Weideuplan 4 11
Gut möbl Stube nebst Kabinet aus Wunsch

Mittagst an 1 2 H am Kirchlhor 18 I
Fein möbl Zimmer mit Schlafstube sür

1 oder 2 Herren Anhalterstr 12 p r
Stube u K ohne Möbel an einz Person

zu vermiethen alte Promenade 15
Möbl Zimmer parterre zu vermiethen

Graseweg 12

ff M W s 1 2 H Brüderstr 13,1
Möbl Wohnung Schmeerstraße 39 II
Möbl Stube sofort Leipzigerstraße 87

Freundliche Stube u 2 Kammern zu ver
miethen bei M Elfte Poststraße 12 I

Part 2 St 2 K K sof o spä
ter zu beziehen an der Moritzkirche 5

Stube und Kammer für 24 LA gleich oder
Neu jahr zu verm iet hen Breitestraße 27

Part Wohnung 1 Januar zu vermiethen
Geiststraß e 5 0 II

1 Parterre Wohnung für 300 in der
Südstraße 3 zu vermiethen und Neujahr zu
beziehen Näheres Linde nstraße 11

Freundl Wohnung für 300 1 Januar
z u ver miethen Augustastraße 1
St, K K 36 H 1 Jan Schützeng 14

Freundl Wohnung 2 Stuben Kammer
Küche und Zubehör für 60 zu vermiethen

Schmeerstraße 24

Möbl Wohnung für Damen Spiegelg 13 II
Fein möbl Wohnung sofort oder später

zu vermiethen Niemeherstraße 19 part
Möbl Wohnung Magdeburgerstr 29 III r

Schlafstelle billig u gut kl Ritterg 2 1
Ein ord Mädchen als Mitbewohnerin ge

sucht Rannischestraße 20 F Ackermann
Anst Schlafstellen Schimmelstraße 2 1

Anst Schlafstelle m K gr Ulrichstr 18 111
Anst Sch lafstelle Rathhausg 13,H p

Kl St als anst Schlafstelle Markt 18 111
Anst H f K u L Lindenstr 16a H II r

Wohnnngs Gesuch
1 Wohnung 2 Stuben Kammer Küche

wird von kinderlosen Leuten zum 1 Januar
oder 1 April zu miethen gesucht Adr erb

Pauline Fleckinger kl Schlamm 3

luiviiovii LxxoÄitioii
kür MmilltUeliv ZüettviiFvQ Vvatsek

lanÄs und ües u Iitiitle8
LtrsnZsts Diskretion AkitunAs LÄtg loAS

Arktis Höedsts Rabatts

Dutvrpia
Montag den 17 Oktober

in der Kaiser Wilhelms Halle
Theater nd Kränzchen

Zur Aufführung kommt
Die Dienstboten Lustspiel

Der Zigeuner Genrebild mit Gesang
Alles für s Kind Posse mit Gesang

Kr Kohl s Restaurant
Meinen neu reuovirteu Salon empfehle zur

Abhaltung von kleinen Familienfesten c Auch
ist derselbe an zwei Abenden in der Woche
an größere Gesellschaften zu vergeben

Fr Kohl

5 Mark
Belohnung demjenigen welcher mir mein ver
lorenes rothledernes Brieftäschchen zurückbringt

vr Schnitzer Wilhelmstr 16b 2 Tr
1 kl Etui mit Schnur u 3 Fagottröhre

verl Bitte abzug Anhalterstr 5a III r
Trauring verloren

H 8 gez bitte gegen Belohnung abzugeben
Schmeerstr 25 III

Ein 20 Markschein vom Dienstmädchen verl
gegen Belohn abzng in der Exped d Bl

IN MM
Familien Nachrichten

Allen Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht daß gestern Sonntag den 9 Oktober
Nachmittag 2 Uhr der

Fleischermeister
in seinem 46 Lebensjahre nach dreitägigem
schweren Krankenlager sanft entschlafen ist

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Mittwoch Nach

mittag 4 Uhr statt



Bekanntmachung
In Gemäßheit des H 8 des Reglements zur Ausführung des Wahlgesetzes für den Reichstag vom 31 Mai 1869

bringe ich in nachstehendem Tableau die Gintheilung des Platten Landes des Saalkreises in 31 Wahlbezirke unter gleich
zeitiger Renennnng der Wahlvorsteher uud ihrer Stellvertreter sowie der Wahllokale mit dem Bemerken zur Kenntniß
der Kreis Eingesessenen daß die Wahl fiir den Reichstag

am 27 d Mts Von Vormittags IG Uhr bis Nachmittags 6 Uhr
in der Art stattfindet daß jeder Wähler sich in dieser Zelt in das Wahllokal seines Bezirks begiebt nnd den Wahlzettel
abgiebt welcher außerhalb des Wahllokals mit dem Namen desjenigen beschrieben sein muß dem der Wähler seiue
Stimme giebt

Die Stimmzettel miisseu von weißem Papier nnd ohne äußere Kennzeichen sein müssen verdeckt abgegeben werden
und dürfen vom Wähler nicht unterschrieben sein

K
z

ZV

Name
der Ortschaften Wahlort Wahllokal Wahlvorsteher

1 1 Trebnitz mit Mödewitz Trebnitz Schule Hauptmann a D Roth in Trebnitz
2 2 Besseniaublmgeu

3 Domäne Neubeesen Beesenlaubling Erste Schule Oberaintmann Dietze in Neubeesen
3 4 PopÜtz Beesedau Schule Amtsvorsteher von Krosigk auf Poplitz

5 Mucrenu
6 Beesedau

4 7 Custrena Unterpeißen Neef scher Gasthof Gutsbesitzer Faulwasser in Custrena
8 Unierpnßen

5 9 Lebendorf Lebendorf Neue Schule Pastor Taube in Lebendorf
10 Bebitz

11 Trebitz b/C
e 12 Löbnitz a/L Löbnitz a/L Schule Schulze Eberius
7 13 Kirchedlau Mitteledlau Gasthof Pastor Wunderlich in Mitteledlau

14 Mitteledlau
15 Hochedlau

8 16 Golbitz Golbitz Schule Schulze Pauling zu Golbitz
17 Garsena

9 18 Sieczlitz Dalena Gasthof Schulze Kniestedt in Dalena
19 Dalena

10 20 Schlettau Schlettau Jursch scher Gasthof Schulze Jänicke in Schlettau
11 21

22
Domnitz Domnitz Walther sche Restaurat Amtsvorsteher Gneist in Domnitz

12 23 Rothenburg Rothenburg Kersten scher Gasthof Amtsvorsteher Meyer in Rothenburg
24 Domaine Rothenburg

13 25 Dobis Dößel Schule Schulze Dönitz in Dobis
26 Dößel

14 27 Neutz Neutz Schule Schulze Herzog in Neutz

28 Deutleben
15 29 Lettewitz Lettewitz Röber scher Gasthos Gerichts Afseffor a D Rudloff in Mücheln

30 Mücheln
31 Döblitz

16 32 Brachwitz Brachwitz Schule Amtsvorsteher Wentzel in Brachwitz
33 Domäne Brachwitz
34 Fliedrichsschwerz

17 35 Gimritz b/W Gimritz b/W Schule Gutsbesitzer Wefche in Raunitz

36 Raunitz
37 Görbitz

18 38 Beidersee Morl Stemmler scher Gasthof Schulze Schmidt in Morl
39 Möderau
40 Morl

19 41 Sylbitz Trebitz a/P Schenke Schulze Reußner in Sylbitz
42 Trebitz a/P
43 Wallwitz

20 44 Lehndorf Teicha Schule Schulze Thiele in Löbnitz
45 Löbnitz a/G
46 Teicha

21 47 Groitsch Sennewitz Schule Schulze Hädicke in Sennewitz
48 Sennewitz

22 49 Wieskau Kaltenmark Gasthof Kreisdeputirter Neubaur auf Krosigk
50 Kaltenmark
51 Krosigk

52 Rittergut Krosigk
23 53 Merbitz Nanendorf Schule Pastor Riedel in Nauendorf

54 Rittergut Mcrbitz
55 Nauendors

56 Priester
24 57 Petersberg Frößnitz Gasthof Schulze Krienitz in Dachritz

58 Westewitz

59 Frößnitz
60 Dachritz mit Merkewitz
61 Nehlitz

25 62 Brachstedt Brachstedt Mennicke fcher Gasthof Amtsvorsteher Maquet in Brachstedt
63 Rittergut Brachstedt
64 Hohen

65 Wurp
26 66 Oppin Oppin Schule Pastor Ragotzky in Oppin

67 Oppin Freiheit
68 Pranitz
69 Harsdorf
70 Anwenden

27 71 Obermaschwitz Tornau Schule Schulze Mehe in Mötzlich
72 Untermaschwitz

73 Tornau
74 Mötzlich

28 75 Eismannsdorf Niemberg Schule Pastor Böttcher in Niemberg
76 Niemberg
77 Rittergut N emberg

29 78 Dammendorf Schwerz Schmidt fcher Gasthof Schulze Brandt in Schwerz
79 Rittergut Dammendorf
80 Schwerz
81 Spickendorf

30 82 Hohen hurm Rosenfeld Weber her Gasthof Amtsvorsteher Sachse in Hohenthurm

83 Rittergut Hohenthurm
84 Rosenfeld
85 Plößnitz

31 86 Rabatz Zöberitz Hasthof zur Tanne Amtsvorsteher Reinecke in Rabatz

87 Peißen
88 Zöberitz

89 Braschwitz

90 Stichelsdorf

Stellvertreter desselben Bemerkungen

Pastor Friedrich in Trebnitz

Cantor Löbus in Beesenlanblingen
Jnspector Neumann zu Poplitz

Schulze Naumann in Unterpeißen

Schulze Heller in Trebitz b/C

Schöppe Franke
Pastor Richter in Kirchedlau

Schulze Leonhardt in Garsena

Gutsbesitzer Jänicke in Dalena

Lehrer Bahrs in Schlettau
Schulze Rudlofs in Domnitz

Director Martini in Rothenburg

Schulze Koch in Dößel

Schulze Günther in Deutleben

Gutsbesitzer Lienekamps in Lettewitz

Pastor Keil in Brachwitz

Schulze Boltze in Gimritz b/W

Schöppe Pirl in Beidersee

Schulze Henze in Trebitz a/P

Schulze Stöbe in Teicha

Schulze Boltze in Groitsch

Gutsbesitzer Hubbe in Kaltenmark

Amtmann Vieler in Merbitz

Schulze Brömme in Nehlitz

Pastor Bando in Brachstedt

Rittergutspächter Jordan i Oppin

Schulze Thieme in Untermaschwitz

Schulze Thiele in Eismannsdorf

Schulze Creutzmann in Spickendorf

Pastor Arndt in Hohenthurm

Gutsbesitzer Nette in Peißen



ZF

Laufende

Nr Name
der Ortschaften Wahlort Wahllokal Wahlvorsteher

32 91 Diesitz Diemitz Hofmann fcher Gasthof Schulze Berndt in Diemitz
92 Freyimfelde

Amtsvorsteher Böck in Gutenberg33 93 Gutenberg Gutenberg Ochfe fcher Gasthof

94 Rittergut Gutenberg
95 Seeben

34 96 Trotha Trotha Neue Schule Amtsvorsteher Nagel in Trotha
35 97 Cröllwitz Cröllwitz Bergschenke Fabrik Director Kaufmann in Cröllwitz

98 Gimritz b/H
36 99 Lettin Lettin Schenke Oberamtmann Hart in Lettin

100 Domaine Lettin
37 101 Schiepzig Schiepzig Dorenberg scher Gasthof Schulze Wegeleben in Schiepzig
38 102 Dölau Dölau Herbst fcher Gasthof Schulze Nagel in Dölau

103 Lieskau
39 104 Zscherben Zscherben Schule Inspektor Wohlfarth in Zscherben
40 105 Nietleben mit der P o

vinzial Jrren Anst lt Nietleben Alte Schule Oberamtmann Sperber in Granau
106 Domaine Granau
107 Försterei Habichtsfang

41 108 Reideburg mit Crondorf
u Sagisdorf Reideburg Schule Amtsvorsteher Rusche in Reideburg

109 Rittergut Sagikdorf
110 Capellenende
111 Rittergut Reideburg
112 Burg b/R
113 Schönnewitz
114 Büschdorf

42 115 Canena Dieskau Schule Rittergutsbesitzer v Bülow auf Dieskau
116 Ritlergut Dieskau
117 Dieskau

118 Bruckdorf
119 Zwintschöna

120 Kleinkugel

43 121 Benndorf Osmünde Schule Gutsbesitzer Schönbrodt in Osmünde
122 Osmünde
123 Gottenz

44 124 Bennewitz Gröbers Oste fcher Gasthof Amtsvorsteher Knauer in Schwoitfch
125 Gröbers
126 Schwoitfch

45 127 Großkugel Großkugel Schule Schulze Lindner in Großkugel
46 128 Pritschöna Lochau Bennemann fcher Gasth Rittergutsbesitzer Zimmermann auf Lochau

129 Wesenitz
130 Lochau

47 131 Döllnitz Döllnitz Schaaf fcher Gasthos Amtsvorsteher Eberius in Döllnitz
132 Rittergut Döllnitz

48 133 Osendors Radewell Knittel scher Gasthof Schulze Lindner in Radewell
134 Radewell
135 Burg i/A

49 136 Ammendorf Ammendorf Feldmann fcher Gasthof Pastor Hoffbauer in Ammendorf
137 Planem

50 138 Beesen a/E Beesen a/E Ochfe fcher Gasthof Jnfpekor Arnold in Beesen a/E
139 Rittergut Beesen a/Z

51 140 Wörmlitz Wörmlitz Schule Amtsvorsteher Rudloff in Wörmlitz
141 Böllberg

HMe a/S den 7 Oktober 1881 Der

Stellvertreter desselben Bemerkungen

Gutsbesitzer Zschäge in Diemitz

Pastor Franke in Gutenberg

Fabrikbesitzer Krause in Trotha
Gemeindevorsteher Fehr in Cröllwitz

Pastor Weigelt in Lettin

Schöppe Ehlers in Schiepzig
Cantor Geißler in Dölau

Gutsbesitzer Schaas in Zscherben

Hülfsprediger König in Nietleben

Gutsbesitzer Lauch in Schönnewitz

Gutsbesitzer Pitschk in Zwintschöna

Schulze Sander in Osmünde

Schulze Beil in Gröbers

Gutsbesitzer Giebler in Großkugel
Pastor Schulze in Lochau

Schulze Schmidt in Döllnitz

Gutsbesitzer Nette in Radewell

Schulze Dittrich in Ammendorf

Schulze Elfte in Beesen a/E

Pastor Reinhardt in Wörmlitz

geheime Regierungs Rath
C v Krosigk

Oeffentliche Zustellung
Der Banquier Ernst Haatzengier zu

Halle a/S gr Steinstraße 10 vertreten
durch den Justizrath Göcking zu Halle a/S
klagt gegen den Glasermeister und Porzellan
waarenhändler Fritz Rennert in unbekann
ter Abwesenheit bisher zu Halle a/S große
Klausstraße 20 wegen Forderung aus einem
vom Beklagten acceptirten Wechsel ä ä Höhn
stedt den 15 Juni 1881 mit dem Antrage
auf Verurtheilung des Beklagten zur soforti
gen Zahlung von 5400,00 nebst 6 pCt
Zinsen davon seit 16 September cr sowie
48 Wechselunkosten an den Kläger und
zur Tragung und Erstattung der Prozeßkosten
mit Einschluß der Kosten des vorangegangenen
Arrestverfahrens und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits vor
die II Civilkammer des königl Landgerichts
zu Halle a/S auf den

29 November 1881 Vorm 9 Uhr
mit der Aufforderung einen bei dem gedach
ten Gerichte zugelassenen Anwalt zu bestellen

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt gemacht

Halle a/S den 28 September 1881
HaaS Sekretär

Gerichtsschreiber des königl Landgerichts

Sehr schöne wnrzeliichte

in verschiedenen Sorten hat abzulassen

O Wvv Steinweg 28
Ein Haus mit Garten und Hofraum ist

preiswerth zu verkaufen Näheres durch
Pauliue Fleckiuger

Eine fast neue Nähmaschine ist Verände
rungshalber billig zu verkaufen

gr Brauhausgasse 19 III
1 Ziege u kl Hund verk b Uuterberg 5

Die Wasch u Plätt Anstalt früher So
phienstraße 27 jetzt weg Vergröß Harz 49
empf sich Oberhemd zu platt pr St 13 H

Zur Aufklärung und Abfertigung
Dlia Erfinder der Nähmaschine und einziges Vorbild und

Schöpfer einer großen Industrie wurde durch einen und
Zlvrit beinahe um seine Verdienste den Erfindernamen geprellt
als Singer mit einer Bastardnähmaschine an die Öffentlichkeit lrat und sich
als sage als Erfinder der Nähmaschine einsetzen wollte Der hohe Ge
richtshof die Jury in New Aork wies jedoch Singer glänzend ab Bravo I

Wie bei Erfindung der Dampfmaschine des elektrischen Stromes
des Telephon des electrischen Lichts u A m Verbesserungen nöthig waren
so auch bei Erfindung der Nähmaschine Die Deutschen verbesserten Singer s
Nähmaschine dafür zeugen Patente auf die Spulradauslösung Selbstipuler
Zahnkranzbetrieb bei der Handmaschine machten die Maschine fahrbar c zc

Wir fragen nun ein vernünftig denkendes Publikum ob der
Name Echt und Original überhaupt gerechtfertigt ist sobald amerika
nische Nähmaschinen unsere Verbesserungen zeigen denn ohne unsere deutschen
Verbesserungen würde die Singer Maschine nicht zeitgemäß nicht brauchbar
sein Kein Mensch würde eine wirklich echte Originalmaschine kaufen wie sie
erfunden ist

Wer fährt mit echter Dampfmaschine
Welche Regierung hat einen echten electrischen Strom

Wer hat ein echtes Telephon
Wer ein echtes elektrisches Licht
Mit der Fahne des Rechts in der Hand werden wir amerikanischen Hum

bug und Reklame ein Ziel setzen durch Aufklärung das Publikum vor Schaden
bewahren Der Verkäufer von Singermaschinen amerikanischen kann nur seinen
Absatz durch zudringliche Hanfirer erzielen welche dem guten deutschen Pu
blikum die Maschinen auf unerhörte bei uns früher nie gekannte Weife aus
zwängen Möge das deutsche Publikum hier die Worte beherzigen Was

Echt ist ist schlecht und das Verbesserte brauchbar
Möchten rechtlich denkende Männer zur Aufklärung der ungebil

deten Klaffen beitragen der blühenden deutschen Nähmaschinen Industrie auch
im eigenen Vaterlande den gebührenden Absatz zu erringen helfen da leider 2/z
unserer Nähmaschinen nach dem Auslande gehen während das deutsche Publikum
sich durch die amerikanische Konkurrenz leider noch zu häufig verblüffen läßt

Bereinigung von Fachmännern

Nene und gebrauchte Möbel aller Art Ein Klavier verk bill 4 Vereinstr i i
verlauft billig Brnnoswarte 6 4 St j kr Pflanmenbänme v Jägerpl 19

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Portheilhaft SÄw
Kommoden Nachttische Waschtische
aturpolirt neu und solid gearbeitet billig

zu verkaufen Näheres durch Herrn Maler
Naumaun Breitestraße 8

Ein j geb Mann früher Student d seiner
einj Dienstpflicht genügt sucht in einem größe
ren Bank oder Wechselgeschäft womöglich
als Volontair Stellung

Gefällige Offerten bitte unter I
in der Expev d Bl niederlegen zu wollen

Eine ordentl reinliche Frau sucht noch Be
schäftigung im Scheuern u Waschen oder Auf

war tung alter Markt 2 3 I
Ein anständiges Mädchen sucht Stelle

für Küche und Haus Zu erfragen
Blücherstratze 19 im Hofe

Ein ordentliches Mädchen aus Thüringen
sucht Dienst sofort oder 15 d Mts

Weingärten 29 im Hofe

Ein anst Mädch v anßerl 22 Jahre alt
sucht bei anst Herrschast oder zur Führung
eines kl Haushaltes sos od 15 Oktbr Stelle

Frau Wendler Trödel 9
Eine ältere Köchin sucht Stelle durch

Frau Brieger Kapellengasse 1
Ein Mädchen vom Lande sucht Dienst Zu

erfragen Weingärten 29 im Hofe
Ein Mädchen im Kochen ers Häüs

Stuben u Kindermädchen mit g Zeugn
suchen Stelle durch
Fr Deparade gr Schlamm 10 i Treppe

Medaillon und Kettchen verloren
Merseburgerstraße 9

Ein schwarzseid Kragen weiß karrirt ge
steppt ist gestern Abend in der Geiststraße
verloren gegangen Bitte gegen Belohnung

abzugeben Geiststraße 7
Freitag Ab v d Martinsg nach d Herrenstr

ein Dienstbuch verl abzug Herrenstr 10
Ein graubrauner Windspiel zugelaufen ab

zuholen gr Märkerstr 18 i H
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